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Gemeinsam für gutes Hören: 
Oldenburger Hörforscher sind Partner der Hörgeräteakustiker 
 
<Oldenburg, September 2006> Seit langem bewährt sich das international renom-
mierte Oldenburger Hörzentrum auch als Partner vieler Hörgeräteakustiker der 
Weser-Ems-Region. Für Menschen mit Hör-Handicap bieten die Hörforscher in 
ihrem Haus des Hörens neben modernster audiologischer Diagnostik auch regel-
mäßig stattfindende verkaufsunabhängige Hörgeräte-Beratungen an. – Beste Vor-
aussetzungen für die spätere Hörgeräte-Versorgung im Akustik-Fachgeschäft. An-
dererseits baut auch das Hörzentrum auf eine enge Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Akustikern und profitiert von deren Erfahrung im täglichen Umgang mit den 
Hörgeschädigten.  
 
Neben den Angeboten modernster audiologischer Diagnostik, die das Hörzentrum im 
Haus des Hörens anbietet, schätzen Hörgeräte-Akustiker auch die dortige Hörgeräte-
Beratung. Betroffene, die eine optimale Lösung für ihr individuelles Hör-Handicap su-
chen, können das gesamte Spektrum moderner Hörgeräte verkaufsunabhängig mit all-
gemeiner Beratung testen. Die anschließende Hörgeräte-Versorgung findet dann beim 
jeweiligen Akustiker statt. 
 
„Durch die Beratung im Hörzentrum werden unsere Kunden optimal auf eine Hörgeräte-
Versorgung vorbereitet“, so Hörgeräteakustikermeister Friedhelm Meents, Geschäftsfüh-
rer der Meents & Panneke GmbH aus Oldenburg: „Die Kunden, die vom Hörzentrum zu 
uns kommen, sind sehr genau informiert und vor allem auch motiviert. Sie haben sich 
bereits für ein bestimmtes audiologisches Produkt entschieden, wissen also genau, was 
sie wollen. Für uns ist das ein angenehmes Arbeiten.“ 
 
Hörgeräteakustikermeisterin und Pädakustikerin Petra Gabriel, Inhaberin von Hörgeräte 
Gabriel in Bad Zwischenahn, Edewecht und Twistringen, kann ihrem Kollegen nur zu-
stimmen: „Wir sind mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden. Das Hörzentrum ist für uns 
ein zuverlässiger und fairer Partner, der mit kompetenter und umfassender Hörgeräte-
Beratung eine solide Grundlage zur Entscheidung für eine Hörsystemversorgung schafft.“ 
 
Und auch die Hörforscher wissen die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Akusti-
kern der Region zu schätzen. – „Wir profitieren vielfältig von den Erfahrungen, die die 
Hörgeräteakustiker beim täglichen Umgang mit hörgeschädigten Menschen sammeln“, 
so Stephan Albani, Geschäftsführer des Oldenburger Hörzentrums: “So setzen wir auch 
auf die Meinung der Akustiker, wenn es darum geht, Neuentwicklungen auf dem Hörge-
rätemarkt zu beurteilen. Und wenn wir im Auftrag der Industrie neuste Hörgeräte testen, 
helfen uns die Akustiker bei der Suche nach geeigneten Probanden. Auch diese Form 
der Zusammenarbeit hat sich seit Jahren bewährt.“ 
 
Weitere Informationen zur audiologischen Diagnostik sowie zur unabhängigen Hörgerä-
teberatung des Oldenburger Hörzentrums erhalten Interessierte unter der Telefonnum-
mer (0441) 2 17 22 00. 
 



 

Das beigefügte Foto dürfen Sie frei verwenden. Bildunterschrift: Von Akustikern 
der Region hoch geschätzt – die verkaufsunabhängige Hörgeräte-Beratung des 
Oldenburger Hörzentrums (Foto: Hörzentrum). 
 
Pressekontakt: Martin Schaarschmidt, ZS&P, Tel: (030) 40 88 94-36, Fax: -94, eMail: 
m.schaarschmidt@zsp-berlin.de 
 
Redaktioneller Hinweis: 
 
Die Hörzentrum Oldenburg GmbH ist ein führendes Unternehmen auf dem Gebiet der Hörforschung und 
Hörgeräteevaluation in Deutschland. Ziel des Zentrums ist die Verbesserung der Möglichkeiten zur Hördiagnos-
tik und Rehabilitation hörgeschädigter Menschen durch anwendungsorientierte audiologische Forschung, Spe-
zialdiagnostik und Therapie von Hörstörungen. Das Unternehmen evaluiert und optimiert Hörsysteme für die 
Hörgeräte-Industrie. Kunden sind u. a. Siemens Audiologische Technik, GN ReSound, Phonak, AudioService, 
Widex, Oticon und Kind Hörgeräte. Ein zweiter Tätigkeitsschwerpunkt liegt in der Spezialdiagnostik und 
Verbraucherberatung. Weiterhin werden Fort- und Weiterbildungen für Hörgeräte-Akustiker, HNO-Ärzte, Audio-
logen und andere Marktteilnehmer angeboten. Das Hörzentrum Oldenburg ist Initiator und Bauherr des „Haus 
des Hörens“, das die wichtigsten Institutionen der Oldenburger Hörforschung beherbergt. Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.hoerzentrum-oldenburg.de. 
 


